
 

 

GROSSE VERABSCHIEDUNG VON NINO DES BUISSONNETS BEIM NÄCHSTEN CHI GENF 
 
Genf, 8. November 2016 – Einzelolympiasieger von London 2012, Vierter bei den Olympischen Spielen in Rio vier Jahre später, 
Seriensieger, eine wahrhaftige Legende im Springsport, sprunggewaltiger Wallach mit aussergewöhnlichem Springstil – diese 
Beschreibung passt nur zu einem Erfolgspferd: Nino des Buissonnets. Am Sonntag, 11. Dezember, werden Steve Guerdat und 
Nino des Buissonnets beim CHI Genf ihren letzten gemeinsamen Parcours bestreiten. Nino des Buissonnets wird danach in den 
wohlverdienten Ruhestand verabschiedet.   
 
„Er verdient es, bei bester Gesundheit und im renommierten Palexpo des CHI Genf verabschiedet zu werden. 
Seit den Olympischen Spielen in Rio habe ich reiflich überlegt und ich stehe zu meiner Entscheidung: Nino des 
Buissonnets soll am 11. Dezember in Genf von der Bühne des aktiven Turniersports abtreten. Ich hatte schon 
in Rio gesagt, dass Nino keine grossen Championate mehr gehen soll, sondern nur noch an einigen Turnieren 
teilnehmen wird. Er wird bald 16 Jahre alt, und Wettbewerbe in seinem Alter stellen zwangsläufig ein Risiko 
dar. Dieses Risiko möchte ich nicht auf mich nehmen, sondern ich wünsche mir, dass er bei guter Gesundheit 
abtritt. Er verdient es, seine Karriere in Top Form als Abschluss einer erfolgreichen Saison zu beenden, und 
dies in der Arena des Palexpo, die ihm so viel Glück gebracht hat. Dies ist der Zeitpunkt und der Ort, um 
aufzuhören“, sagt Steve Guerdat. 
 
Der Olympiasieger und zweimalige World Cup Gewinner wird am Sonntag, 11. Dezember, Nino des 
Buissonnets für den Rolex Grand Prix satteln. Diese Etappe des Rolex Grand Slam of Show Jumping hat er 
bereits zweimal mit Nino gewonnen – im Jahr 2013 und 2015. Sein Abschied soll genau jetzt und speziell bei 
dieser prestigeträchtigen Prüfung sein, im Beisein seines Besitzers, Urs E. Schwarzenbach, des gesamten 
Teams, seiner Pfleger und seiner Freunde. 
 
Nino wurde im Norden Frankreichs bei der Züchterfamilie Deroubaix geboren. Er stammt vom berühmten 
Hengst Kannan und der Stute Hermine du Prelet (von Narcos 2) ab. Während der sechs erfolgreichen 
Turnierjahre mit Steve Guerdat wurde #FlyingNino, der charakterstarke Ausnahmewallach, zur Legende. Im 
Stall ist Nino sehr brav; er kann jedoch zur ’Furie‘ werden, sobald er einen Parcours betritt. Er gewann Gold 
bei der Olympiade in London und belegte den vierten Platz bei den Olympischen Spielen in Rio, schaffte 
zweimal den zweiten Platz beim World Cup Finale (2012 und 2013) und Platz 5 im Jahr 2014, gewann 
zahlreiche renommierte Grand Prix, wie z.B. in Rio de Janeiro und Genf (jeweils zweimal), La Baule und 
Helsinki. 



 

 

 
Seine beständigen Leistungen bei Grand Prix und Nationenpreisen waren sehr beeindruckend. Er hat deutlich 
mehr fehlerfreie Runden im Parcours absolviert, als Runden mit Strafpunkten. In Genf nahm Nino des 
Buissonnets fünfmal beim Rolex Grand Prix teil und belegte dabei die Plätze 4, 9, 1, 20 und 1. Bei insgesamt 
acht Springen fiel nur eine einzige Stange, in 2014, bei dieser besonders schweren Prüfung. Dies ist eine 
aussergewöhnliche Leistung. Und Nino des Buissonnets  ist eine ganz besondere Persönlichkeit, ein Star, der 
am 11. Dezember von einem Publikum verabschiedet wird, das ihn über alles verehrt und ins Herz 
geschlossen hat. 
 
 
 
 
Informationen für Medien 
Für weitere Informationen steht Corinne Druey, Pressechefin, gerne zur Verfügung : +41 21 312 82 22. Für ein 
Interview, bitte klicken Sie auf dieses Link : http://bit.ly/2fiTnql. 
 


